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Herren Bezirksoberliga 2

TTVg. Phönix Biesfeld : DJK Quettingen 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die TTVg. Phönix Biesfeld

Am 8. Spieltag der Herren Bezirksoberliga 2 traf die TTVg. Phönix Biesfeld am Freitagabend auf die
Gäste von der DJK Quettingen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Tan, Hamböker und
Schellong, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Frank Hamböker, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass die TTVg. Phönix Biesfeld dieses Match mit einem und die DJK Quettingen
mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Tan / Hamböker konnten im Spiel gegen Rakic / Zimmer einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
daraufhin Schellong / Stefer das Match gegen Riemer / Riemer und gewannen in vier Sätzen.
Grajewski / Reuter überzeugten im Doppel gegen Jakubassa / Gans, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Stefan Schellong kam mit der Spielweise von Mike Riemer am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Reuben Yi Khai Tan konnte im Spiel gegen
Dominik Rakic einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 11:2, 11:
9, 11:2 gegen Sascha Jakubassa fand Frank Hamböker von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniel Grajewski nach einer 2:0-Führung
gegen Julian Riemer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Achim Zimmer war für Holger Stefer letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Christoph Reuter und Florian Gans, bevor das 2:3 feststand. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Stefan Schellong nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Mit 3:1 hatte Reuben Yi Khai Tan im Doppel gegen Mike Riemer, in das er
als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Tan somit bei 7 Siegen und
8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Riemer ein 3:10 ausweist. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Frank Hamböker gegen Julian Riemer. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTVg. Phönix Biesfeld am 25.11.2023 gegen den TTC Wiehl
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.11.2023
gegen den TV Dellbrück III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTVg. Phönix Biesfeld

Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Stefer 1:0, Grajewski / Reuter 1:0 
Einzel: S. Schellong 2:0, R. Tan 2:0, F. Hamböker 2:0, D. Grajewski 0:1, H. Stefer 0:1, C. Reuter 0:1 
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 DJK Quettingen
Doppel: Riemer / Riemer 0:1, Rakic / Zimmer 0:1, Jakubassa / Gans 0:1 
Einzel: D. Rakic 0:2, M. Riemer 0:2, J. Riemer 1:1, S. Jakubassa 0:1, F. Gans 1:0, A. Zimmer 1:0


